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wenn man in diesen Tagen auf unsere Mannschaft blickt, dann lohnt es sich, etwas genauer hin-

zusehen. Die Ergebnisse sind das eine. Was unsere junge Mannschaft aktuell Woche für Woche 

leistet, ist jedoch weit mehr als das, was man auf den ersten Blick in der Tabelle erkennt.

Mich beeindruckt vor allem die Art und Weise, wie unsere Jungs auftreten. Sie spielen mutig Fuß-

ball, suchen Lösungen mit dem Ball und stellen sich auch starken Gegnern selbstbewusst ge-

genüber. Dahinter steckt nicht nur die hohe Qualität der Spieler, sondern auch die hervorragende 

Arbeit unseres Trainerteams, das diesen Weg konsequent begleitet und fördert.

Dabei darf man nicht vergessen, dass wir derzeit einige personelle Herausforderungen zu bewäl-

tigen haben. Drei unserer Stürmer stehen uns aktuell aufgrund von Verletzungen, Sperren oder 

eines Vereinswechsels nicht zur Verfügung. Umso bemerkenswerter war der Auftritt zuletzt in 

Nördlingen. Dort stand eine blutjunge Mannschaft auf dem Platz, die mit Leidenschaft, Disziplin 

und großem Zusammenhalt eine herausragende Leistung gezeigt hat.

Oft wird selbstverständlich vorausgesetzt, dass der FC Eintracht Bamberg ganz vorne mitspielt. 

Für mich ist das keineswegs selbstverständlich. Was wir aktuell erleben, ist das Ergebnis harter 

Arbeit, großer Geschlossenheit und einer starken gemeinsamen Leistung von Mannschaft und 

Trainerteam. Gerade deshalb verdienen die Jungs unsere volle Unterstützung und Anerkennung.

Heute wartet mit dem FC Ingolstadt II die nächste anspruchsvolle Aufgabe auf uns. Zweite Mann-

schaften von Profi klubs sind immer ein Stück weit eine Wundertüte. Durch wechselnde Aufstel-

lungen weiß man nie genau, was einen erwartet. Gleichzeitig ist Ingolstadt eine Mannschaft, die 

gerne Fußball spielt und den Weg nach vorne sucht. Das verspricht 

ein interessantes und attraktives Spiel für alle Zuschauer.

Freuen wir uns also auf einen spannenden Fußballnachmit-

tag im Fuchs-Park-Stadion. Unsere Mannschaft hat in den 

vergangenen Wochen gezeigt, dass sie bereit ist, jede Her-

ausforderung anzunehmen. Ich wünsche unserem Team den 

Lohn für seinen großen Einsatz und uns allen einen Heimsieg.

VORWORT
#DIEDOMREITER

Liebe Mitglieder, Sponsoren, 
Freunde und Fans des FC Eintracht Bamberg,

SASCHA DORSCH
/ Sportvorstand

Herzlichst
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Nigelnagel-
gebraucht.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Weitere Informationen 
und Bedingungen unter:

diebayerische.de/fi nanzen/
kurzfristige-geldanlage/
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VEREINT IN DIE SAISON.
Aus der Region. Mit Herzblut. An Eurer Seite.



PATRICK 
SULEWSKI
/Cheftrainer

CHRISTIAN 
CANA
/Torwart-Trainer

MANFRED
DISTLER
/Co-Trainer

ALEXANDER 
WALTRAPP
/Teammanager

DR. DR. ANDREAS
FÖRST 
/Mannschaftsarzt

MARKUS
BRAUNREUTHER
/Mannschaftsarzt

DR. STEFAN
DIETRICH
/Mannschaftszahnarzt

DAS TEAM HINTER DEM TEAM

LARS 
MEDEM 
/Leitender Physiotherapeut

TONI
RUDEL
/Physiotherapeut

STEFAN 
MOHR
/Teamkommunikation

BJÖRN 
SCHÖNWIESNER
/Leiter Kaderplanung

SEBASTIAN 
SCHNUGG
/Leiter Perspektivspieler

SASCHA
DORSCH
/Sportvorstand

JAKOB
FRÖHLING
/Physiotherapeut

2026/272026/27
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SIMON 
KOLLMER
/Zentrales Mittelfeld

6

BENEDIKT 
WILLERT
/Torwart

34

HORST-OTTO
HERMANN
/Torwart

1

JANNIS 
KEIL
/ Innenverteidiger

4

MORITZ 
JEDLITSCHKA
/Torwart

41

MARCO 
SCHMITT
/ Innenverteidiger

8

MUSTAFA 
ZEKIROSKI
/Linker Verteidiger

3

SEBASTIAN 
VALDEZ
/ Innenverteidiger

12

LUCA 
AUER
/Zentrales Mittelfeld

5

KENAL 
DESIC
/Mittelfeld

7

UNSER TEAM
2026/27

TOBIAS 
LINZ
/Linker Verteidiger

11

PAUL 
KRAUSSOLD
/Mittelstürmer

10
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FELIX 
MÜLLER
/Defensives Mittelfeld

36

JONAS 
HARTWIG
/ Innenverteidiger

35

MARC
REISCHMANN
/Defensives Mittelfeld

18

CHRISTOPHER 
KETTLER
/ Innenverteidiger

24

JONAH 
SCHILDBACH
/O� ensives Mittelfeld

27

FINN 
GERBER
/Sturm

25

DAVID 
LANG
/Mittelstürmer

19

FABIO 
RECK
/Mittelfeld

21

LUIS 
NÜSSLEIN
/O� ensives Mittelfeld

20

HENDRIK 
LANGE
/Mittelfeld

15

LUCA 
LEISTNER
/O� ensives Mittelfeld

16

NILS 
WAGNER
/Mittelfeld

17

EMIL 
RIZAI
/O� ensives Mittelfeld

33

BEN 
FRAZIER
/Mittelfeld

23
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WÜRZBURG | NEUMARKT | MÜNCHEN

• Elektrotechnik
• Fördertechnik  
• Informationstechnische Anlagen
• Gebäudeautomation

Wir sind ein planender und beratender
Partner und realisieren Ihre Bauvorhaben.

www.wsr-ingenieure.de

Wie neu. 
Nur eingefahren.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Viele 
Cars

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Obere Sandstraße 1 
96049 Bamberg

GENIESSEN SIE FRÄNKISCHE 
SPEZIALITÄTEN MITTEN IM 
HERZEN VON BAMBERG.

Öffnungszeiten:

Täglich 10:30 – 01:00 Uhr 
Warme Küche 11:00 – 21:30 Uhr

Bitte reservieren 

Sie telefonisch 
vorab unter

0951 57172 
0176 22293231

#Folge dem Fuchs

FACEBOOK INSTAGRAM WHATSAPP

Auf geht‘s, Domreiter!

Das Fuchs-Team steht

mit Zwiebel-Power hinter euch:
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#Folge dem Fuchs

FACEBOOK INSTAGRAM

#Folge dem Fuchs#Folge dem Fuchs

WHATSAPP

Auf geht‘s, Domreiter!

Das Fuchs-Team steht

mit Zwiebel-Power hinter euch:



Mit einem wichtigen Erfolgserlebnis im Rücken kehrt 

der FC Eintracht Bamberg am kommenden Wochenen-

de ins heimische Fuchs-Park-Stadion zurück. Durch den 

1:0-Auswärtssieg beim TSV Nördlingen haben die Domrei-

ter nach acht absolvierten Partien nun 17 Punkte auf dem 

Konto und stehen damit auf dem dritten Tabellenplatz der 

Bayernliga Nord. Nach der Niederlage gegen den Würzbur-

ger FV zeigte die Mannschaft in Nördlingen die richtige 

Reaktion. In einer umkämpften Begegnung brachte Luca 

Auer den FCE nach der Pause auf die Siegerstraße. Gerade 

in der Schlussphase waren Leidenschaft, Zusammenhalt 

und defensive Stabilität gefragt, um den knappen Vor-

sprung über die Zeit zu bringen. Nun soll gegen den FC 

Ingolstadt 04 II der nächste Schritt folgen.

Junge Schanzer kommen nach Bamberg

Mit der zweiten Mannschaft des FC Ingolstadt wartet da-

bei eine junge und entwicklungsfähige Mannschaft auf 

die Domreiter. Der Kader der Schanzer weist aktuell ein 

Durchschnittsalter von gerade einmal 19,8 Jahren auf. Die 

Ingolstädter stehen derzeit im Tabellenmittelfeld und ha-

ben bereits gezeigt, dass sie o� ensiv jederzeit gefährlich 

werden können. Besonders Alik Streck gehört mit bislang 

vier Tre� ern zu den au� älligsten Torschützen der Mann-

schaft. Wie bei Nachwuchsmannschaften von Profi verei-

nen üblich, wartet auf den FCE ein Gegner, der über viel 

Tempo und technische Qualität verfügt und dessen per-

sonelle Zusammensetzung sich immer wieder verändern 

kann. Entsprechend konzentriert müssen die Domreiter 

die Aufgabe von Beginn an angehen. Weil die erste Mann-

schaft der Schanzer bereits am gestrigen Freitagabend in 

der 3. Liga gegen Aachen gespielt hat, ist heute mit einem 

starken Kader zu rechnen.

Bekanntes Gesicht bei den Gästen

Für zusätzliche Aufmerksamkeit sorgt bei den Schan-

zern in dieser Saison Niklas-Wilson Sommer. Der 28-Jäh-

rige wechselte im Sommer zum FC Ingolstadt 04 und 

übernimmt bei der U21 eine besondere Doppelfunktion 

als spielender Co-Trainer. Sommer bringt unter anderem 

die Erfahrung aus 63 Drittliga-Partien sowie zahlreichen 

Einsätzen in der Regionalliga mit und soll die junge Ingol-

städter Mannschaft sowohl auf als auch neben dem Platz 

führen. Gleichzeitig ist der Rechtsverteidiger durch seine 

Aktivitäten in den sozialen Medien einem großen Publi-

kum bekannt.

Mit den eigenen Fans im Rücken

Für die Domreiter geht es darum, den Schwung aus 

Nördlingen mitzunehmen und vor heimischem Publikum 

nachzulegen. Mit einem weiteren Erfolg könnte der FCE 

seine Position in der Spitzengruppe der Bayernliga Nord 

festigen. Dabei setzt die Mannschaft auch auf die Unter-

stützung von den Rängen. Gemeinsam mit dem Ingenieur-

büro Hofmann lädt der FC Eintracht Bamberg zu diesem 

Heimspiel zudem einen Verein aus Bamberg oder der Re-

gion mit bis zu 50 Mitgliedern ins Stadion ein. Nach zwei 

Auswärtsspielen und dem jüngsten Erfolg in Nördlingen 

heißt es damit wieder: Heimspiel im Fuchs-Park – und ge-

meinsam sollen die nächsten Punkte eingefahren werden.

Zurück im Fuchs-Park:
Domreiter empfangen die jungen Schanzer

Nach dem erfolgreichen Auswärtsspiel beim TSV 1861 Nördlingen steht für den FC Eintracht 
Bamberg heute wieder ein Heimspiel auf dem Programm. Am 9. Spieltag der Bayernliga Nord 
empfangen die Domreiter die U21 des FC Ingolstadt 04 im Fuchs-Park-Stadion.

HEUTIGER GEGNER

FC INGOLSTADT O  II
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AKTUELLE STATISTIK

GEGNER CHECK
Stand: 02.09.2026

Aktueller Platz

13
Aktuelle Punkte

8
Torverhältnis

15:17
Karten

17 0 0

Aktueller Platz

3
Aktuelle Punkte

17
Torverhältnis

14:6
Karten

18 0 1

# Verein Sp. G U V Torv. Tordi� . Pkt.

 1. ASV Cham 8 7 0 1 18:5 13 21

 2. DJK Gebenbach 8 7 0 1 17:5 12 21

 3. FC Eintracht Bamberg 8 5 2 1 14:6 8 17

 4. TSV Kornburg 8 4 4 0 15:6 9 16

 5. Würzburger FV 04 7 4 1 2 17:11 6 13

 6. FSV Stadeln 8 3 4 1 13:11 2 13

 7. SpVgg Bayern Hof 8 3 3 2 15:14 1 12

 8. SSV Jahn Regensburg 2 8 3 2 3 16:17 -1 11

 9. SV Viktoria Ascha� enburg 6 3 1 2 11:8 3 10

 10. SV Fortuna Regensburg 8 3 1 4 16:14 2 10

 11. TSV Neudrossenfeld 8 3 0 5 10:12 -2 9

 12. TSV 1861 Nördlingen 8 2 3 3 10:13 -3 9

 13. FC Ingolstadt 04 2 8 2 2 4 15:17 -2 8

 14. DJK Ammerthal 8 2 2 4 9:14 -5 8

 15. SpVgg SV Weiden 8 2 2 4 13:20 -7 8

 16. TSV Großbardorf 7 1 1 5 3:12 -9 4

 17. ASV Neumarkt 8 0 2 6 6:17 -11 2

 18. DJK Don Bosco Bamberg 8 0 2 6 8:24 -16 2
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MEHR ERFAHREN

Ihr BUSINESS-IT Partner 
in Bamberg 

www.bitek.de

© BITEK Systemhaus GmbH
Magazinstraße 2 · 96052 Bamberg
Tel.: 0951  96430077 · info@bitek.de
www.bitek.de

  Cyber Security   IT-Sicherheitsaudit
  IT-Infrastruktur  Managed Services
  Moderne Kommunikationslösungen

Sie konzentrieren sich auf Ihr Unternehmen – 
wir kümmern uns um Ihre IT.

Mit über 20 Jahren IT-Erfahrung sind wir kompetenter Ansprechpartner für Firmen und Einrichtun-
gen in Bamberg und Umgebung. Als Systemhaus bieten wir einen Rundum-Service für IT-Dienstleis-
tungen, Server und Storagesysteme, mobile/stationäre Computer, Backuplösungen und Netzwerke 
sowie Archivierung, Dokumentenmanagement und Unternehmenssoftware an. Angefangen von der 
Beratung über die Implementierung bis zur Betreuung in jedem gewünschte Service-Level. 
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Komm zu 
Schnapper.
Mach ‘nen
Schnapper.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Komm zu 
Schnapper.
Mach ‘nen
Schnapper.

Viele 
Cars
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Guggn.
www.auto-schnapper.com

Schnapper.
Mach ‘nen
Schnapper.

Viele 

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Obere Sandstraße 1 
96049 Bamberg

GENIESSEN SIE FRÄNKISCHE 
SPEZIALITÄTEN MITTEN IM 
HERZEN VON BAMBERG.

Öffnungszeiten:

Täglich 10:30 – 01:00 Uhr 
Warme Küche 11:00 – 21:30 Uhr

Bitte reservieren 

Sie telefonisch 
vorab unter

0951 57172 
0176 22293231
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Sorgenfreies Hosting.
Serverstandort
Deutschland

DSGVO-
zertifi ziert

ISO 9001
zertifi ziert

WordPress-Hosting S

netto zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer www.mohr.hosting
ab 12,99 Euro/mtl.



05 SEP FC Ingolstadt 04 II Heim 14:00 Uhr

11 SEP TSV Neudrossenfeld Auswärts 19:00 Uhr

18 SEP TSV Großbardorf Auswärts 19:00 Uhr

26 SEP ASV Cham Heim 14:00 Uhr

02 OKT DJK Don Bosco Bamberg Auswärts 19:00 Uhr

10 OKT DJK Ammerthal Heim 14:00 Uhr

17 OKT ASV Neumarkt Auswärts 15:00 Uhr

KOMMENDE SPIELE
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Ob Unfall-, Kranken-, Sach- oder 
Lebensversicherung: Wir sind mit 
vollem Einsatz für Sie da!

Unser Schutzschirm 
für Spitzen-Teams!

Bahnhofstraße 95
96231 Bad Staffelstein
Tel. 09573 950150
info@dumsky.vkb.de

www.dumsky.vkb.de

Beratung

auch online

Versicherungsagentur
Dumsky & Schneider GmbH

Jürgen Schneider · Gerhard Dumsky

Dumsky_Fussball_125x90mm.indd   1 04.07.23   12:32
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DER 
BIERGARTEN
in Ebelsbach

PARKSTRASSE 6
97500 EBELSBACH

LAUBER-GARTEN.DE

ÖFFNUNGSZEITEN:

DIENSTAG bis SONNTAG
bei gutem Wetter von:
15.00 Uhr – 23.00 Uhr
(warme Küche bis 21.00 Uhr)

Kommt
vorbei!
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Wenn Sie eine innovative und verantwor-
tungsbewusste Steuerkanzlei suchen, 
sind Sie bei uns richtig.

Als dynamisches Unternehmen sind wir 
auch immer auf der Suche nach enga-
gierten und talentierten Fachkräften, die 
unsere Kanzlei verstärken möchten.
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GROSS GENUG 
FÜR SPEZIALISIERUNG.
KLEIN GENUG 
FÜR PERSÖNLICHE BETREUUNG.



AUF EIN WORT

MUSTAFA ZEKIROSKI
/ Außenverteidiger, Schienenspieler

Musti, Du bist erst 19 Jahre alt, hast aber schon 

einige Stationen hinter Dir. Nach Deiner Zeit beim 

1. FC Nürnberg ging es für Dich mit 18 Jahren in die 

Regionalliga zu den Würzburger Kickers. Warum hast Du 

Dich jetzt für den FC Eintracht Bamberg entschieden?

Nach meiner Zeit beim 1. FC Nürnberg war der Schritt zu 

den Kickers in die Regionalliga mit 18 Jahren eine wichtige 

Erfahrung für mich. Ich konnte dort viel mitnehmen. Jetzt 

möchte ich beim FC Eintracht Bamberg mehr Verantwor-

tung übernehmen und mich sportlich weiterentwickeln. 

Die Bayernliga sehe ich dabei überhaupt nicht als Rück-

schritt, sondern als neue Herausforderung und als gute 

Chance für mich.

Der Wechsel in ein neues Umfeld ist gerade in Deinem 

Alter nicht selbstverständlich. Wie bist Du denn in 

Bamberg aufgenommen worden?

Ich bin super aufgenommen worden. Die Jungs haben es 

mir sehr leicht gemacht, mich schnell ins Team einzule-

ben. Ein paar von ihnen kannte ich sogar noch aus meiner 

früheren Jugendzeit. Das hat natürlich zusätzlich gehol-

fen.

Mit gerade einmal 19 Jahren hat Mustafa „Musti“ Zekiroski bereits einiges erlebt: Nach seiner Zeit 
beim 1. FC Nürnberg ging es für ihn früh in die Regionalliga zu den Würzburger Kickers. Zudem 
verzeichnet der gebürtige Lichtenfelser bereits einen Einsatz in der U18-Nationalmannschaft von 
Nordmazedonien. Nun trägt der junge Außenverteidiger das Trikot der Domreiter. In Bamberg 
möchte er mehr Verantwortung übernehmen, sich sportlich weiterentwickeln und Schritt für Schritt 
zum Stammspieler werden. Im Interview erzählt Musti von seinen ersten Wochen beim FCE, seinen 
persönlichen Zielen und davon, warum er Druck eher als Ansporn denn als Belastung empfi ndet.

Geburtstdatum

02.07.2007
Spitzname

Muki, Musti
Größe

171 cm
Beruf

Student Triktonummer

#3
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 Ich sehe den 

Druck eher als Motivation.

Mit dem Wechsel zum FCE sind auch die Erwartungen 

gestiegen. Wie gehst Du mit dem Druck um?

Ich sehe den Druck eher als Motivation. Wir haben hohe 

Ziele und genau das spornt mich an, jedes Mal Gas zu ge-

ben. Ich versuche, mich auf das Spiel zu fokussieren und 

meine Aufgaben zu erledigen. 

Der Konkurrenzkampf im Kader ist allerdings groß. Was 

hast Du Dir persönlich vorgenommen?

Ich weiß, dass die Konkurrenz groß ist. Trotzdem möch-

te ich mich durch meine Leistungen im Training anbieten 

und möglichst viele Einsatzminuten bekommen. Mein Ziel 

ist es, mich Schritt für Schritt in der Mannschaft festzu-

spielen.

Auf welcher Position fühlst Du Dich am wohlsten?

Am besten sehe ich mich auf der linken Außenverteidiger- 

beziehungsweise Schienenposition. Nichtsdestotrotz 

kann ich auch einmal auf einer anderen Position spielen, 

wenn ich damit der Mannschaft helfen kann.

Das passt gut zu unserem Spielstil, denn die Außen 

sollen immer wieder nach vorne marschieren. Wie 

sehr habt Ihr die neue Fußballphilosophie schon 

verinnerlicht?

Ich denke, die Philosophie haben wir schon sehr gut verin-

nerlicht. Wir wollen selbstbewusst spielen, viel Ballbesitz 

haben und immer nach vorne spielen. Jetzt geht es darum, 

das noch konstanter über die gesamten 90 Minuten um-

zusetzen.

Wenn Du die Mannschaft insgesamt betrachtest: Wo 

liegen ihre größten Stärken?

Unsere größte Stärke sehe ich in der Defensive. Wir ste-

hen kompakt, helfen uns gegenseitig und werfen alles 

rein, um unser Tor zu beschützen. Wir gehören zu den 

Mannschaften in der Liga, die bisher nur wenige Gegento-

re bekommen haben.

Defensiv steht Ihr also schon sehr stabil. Wo müsst Ihr 

dagegen noch besser werden?

Vor allem bei der Chancenverwertung. Wir müssen unsere 

Möglichkeiten beim Abschluss besser nutzen.

Ihr erspielt Euch eigentlich genügend Chancen. Warum 

landen trotzdem noch zu wenige davon im Netz?

Oft fehlt uns im letzten Moment die Genauigkeit oder die 

nötige Konsequenz. Manchmal fehlt vielleicht auch ein-

fach der Wille, dass das Netz unbedingt zappeln muss. 

Daran arbeiten wir im Training, damit wir unsere Chancen 

in Zukunft besser nutzen. Dann werden auch mehr Bälle 

im Netz landen.

Was müsste am Ende der Saison passieren, damit Du 

persönlich und als Mannschaft sagst: Das war eine 

erfolgreiche Saison?

Für mich wäre es eine erfolgreiche Saison, wenn wir uns 

als Mannschaft gut entwickeln und möglichst viele Spie-

le gewinnen. Ich möchte meinen Teil dazu beitragen und 

mich persönlich weiter verbessern. Und natürlich sollen 

unsere Fans attraktiven Fußball zu sehen bekommen. Wir 

wollen einfach das Maximale herausholen, was möglich 

ist.

Zum heutigen Spiel: Was erwartest Du gegen die zweite 

Mannschaft des FC Ingolstadt?

Wir werden alles geben, damit wir nach 90 Minuten die 

Mannschaft sind, die ein Tor mehr geschossen hat. Die 

drei Punkte sollen in Bamberg bleiben.
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Franken fahren 
Schnapper.

Viele 
Cars
zum 
Guggn.
www.auto-schnapper.com

Viele 
Cars

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Guggn.
www.auto-schnapper.com

Weitere Informationen 
und Bedingungen unter:

diebayerische.de/fi nanzen/
kurzfristige-geldanlage/



AUSWÄRTSSIEG IN NÖRDLINGEN:
Domreiter erkämpfen sich drei Punkte

Der FC Eintracht Bamberg ist zurück in der Erfolgsspur. Am 8. Spieltag der Bayernliga Nord gewinnen 
die Domreiter ihr Auswärtsspiel beim TSV 1861 Nördlingen mit 1:0 (0:0). In einer intensiven Partie erzielte 
Luca Auer kurz nach der Pause den entscheidenden Tre© er. Vor allem in der Schlussphase war bei den 
Bambergern viel Leidenschaft und Einsatz gefragt, um die drei Punkte mit nach Hause zu nehmen.

Domreiter fi nden immer besser ins Spiel

Nach der 0:2-Niederlage gegen den Würz-

burger FV am vergangenen Spieltag wollte 

die Mannschaft von Cheftrainer Patrick Sulew-

ski in Nördlingen wieder eine Reaktion zeigen. Dabei 

musste der FCE insbesondere in der O� ensive mit einem 

kleinen Kader und begrenzten personellen Möglichkeiten 

auskommen. Die neu formierte Bamberger Mannschaft 

benötigte zunächst einige Minuten, um in die Partie zu 

fi nden. Mit zunehmender Spieldauer legten die Domreiter 

ihre anfängliche Nervosität jedoch ab und kamen immer 

besser ins Spiel. Der FCE erarbeitete sich in der Folge 

auch gute Möglichkeiten, ließ die Führung vor der Pause 

aber noch liegen. Unter anderem verhinderten Latte und 

Pfosten einen Bamberger Tre� er. So ging es trotz guter 

Gelegenheiten torlos mit 0:0 in die Halbzeitpause.

Auer tri� t zur Führung

Nach dem Seitenwechsel erwischten die Domreiter den 

besseren Start – und belohnten sich schließlich für ihren 

Aufwand. In der 53. Minute war es Luca Auer, der den FC 

Eintracht Bamberg mit 1:0 in Führung brachte. Ein Tre� er, 

der der Partie anschließend noch einmal eine andere Rich-

tung gab. Nördlingen erhöhte den Druck und versuchte, 

schnell zum Ausgleich zu kommen. Das Spiel wurde zu-

nehmend hektischer und umkämpfter. Dem FCE gelang 

es in dieser Phase nur noch selten, für längere Entlastung 

zu sorgen. Stattdessen waren defensive Stabilität, Zwei-

kampfstärke und vor allem großer Einsatz gefragt.

Leidenschaftliche Schlussphase

Je näher der Schlusspfi �  rückte, desto stärker entwi-

ckelte sich die Begegnung aus Bamberger Sicht zu ei-

ner Abwehrschlacht. Nördlingen warf noch einmal alles 

nach vorne, während die Domreiter mit viel Leidenschaft 

dagegenhielten. Mit dem nötigen Quäntchen Glück, aber 

vor allem mit großem kämpferischem Einsatz verteidigte 

die Mannschaft die knappe Führung bis zum Schluss und 

durfte nach dem Abpfi �  über drei wichtige Auswärtspunk-

te jubeln. Nach der Niederlage gegen Würzburg zeigt der 

FCE damit die gewünschte Reaktion und nimmt durch den 

1:0-Erfolg im Gerd-Müller-Stadion drei Punkte mit zurück 

nach Bamberg.
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U19 DES FC EINTRACHT BAMBERG 
STARTET MIT ÜBER-ZEUGENDEM 
AUFTRITT IN DIE BAYERNLIGA-SAISON
FC Eintracht Bamberg U19 – SpVgg Bayreuth U19 1:1 (1:1)

Mit einer überzeugenden Leistung ist die U19 des FC Eintracht Bamberg in die neue Bayernliga-Saison 
gestartet. Im Oberfrankenderby gegen die SpVgg Bayreuth erreichte die Mannschaft von Trainer Robert 

Jörg und seinem Trainerteam vor heimischer Kulisse ein verdientes 1:1-Unentschieden.

Mit einer überzeugenden Leistung ist die 

U19 des FC Eintracht Bamberg in die neue 

Bayernliga-Saison gestartet. Im Oberfran-

kenderby gegen die SpVgg Bayreuth er-

reichte die Mannschaft von Trainer Robert 

Jörg und seinem Trainerteam vor heimischer 

Kulisse ein verdientes 1:1-Unentschieden.

Dabei zeigte sich der Bamberger Nachwuchs gegen den 

renommierten Nachwuchsleistungszentrum-Standort 

Bayreuth von Beginn an auf Augenhöhe. Über weite Stre-

cken der Partie hatte der FCE die Spielkontrolle und über-

zeugte mit einer klaren Struktur im Ballbesitz sowie einer 

mutigen und aktiven Spielanlage.

„Für uns war das ein spannender Gradmesser, um zu se-

hen, wo wir auf Bayernliga-Niveau stehen“, resümierte 

Robert Jörg nach der Partie. „Wir haben uns vorgenom-

men, das Spiel aktiv zu gestalten und es nicht dem Zufall 

zu überlassen. Wir wollten mutig nach vorne verteidigen, 

mit Ball kontrolliert spielen und in allen Phasen proaktiv 

bleiben. Das haben die Jungs über weite Strecken sehr gut 

umgesetzt.“

Umso ärgerlicher war aus Bamberger Sicht der Rückstand. 

Nach einer starken Anfangsphase führte ein Freistoß in 

Strafraumnähe zum 0:1. Görkem Aksoy zirkelte den Ball 

sehenswert direkt in den rechten oberen Torwinkel der 

„Domreiter“. Die Gastgeber ließen sich davon jedoch nicht 

beeindrucken. Vielmehr bewies die Mannschaft Charakter, 

hielt an ihrem Spiel fest und arbeitete sich zurück in die 

Begegnung.

Der verdiente Ausgleich zum 1:1 fi el noch vor der Halbzeit. 

Nach einem Standard war Peter Hofmann zur Stelle und 

brachte den FCE zurück ins Spiel.

Auch nachdem Bayreuth im weiteren Spielverlauf seine 

Taktik anpasste und vermehrt mit langen Bällen agierte, 

blieb die FCE-Defensive aufmerksam und verteidigte die 

Situationen konsequent. Die Bamberger fanden anschlie-

ßend schnell wieder zu ihrem Spiel zurück und übernah-

men erneut die Kontrolle.

Am Ende stand ein gerechtes Unentschieden gegen einen 

Gegner, der in den vergangenen Jahren sowohl im U17- als 

auch im U19-Bereich zu den stärkeren Teams der Region 

zählte.
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Besonders erfreulich aus Sicht des Trainerteams war die 

Mentalität der Mannschaft. „In dieser Truppe steckt rich-

tig viel Charakter. Die Jungs haben gezeigt, was in ihnen 

steckt. Wir haben eine Mannschaft mit Qualität, Zusam-

menhalt und einer sehr guten Einstellung. Darauf können 

wir aufbauen“, lautete das Fazit.

Auch wenn der ganz große Jubel über drei Punkte ausblieb, 

darf der FC Eintracht Bamberg mit dem Auftakt durchaus 

zufrieden sein. Das Derby hat gezeigt, dass die Mannschaft 

in der Bayernliga angekommen ist und mit Zuversicht auf 

die kommenden Aufgaben blicken kann.
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             91301 Forchheim    /   91349 Egloffstein

• Tore und Türen    Äpfelbach 11
• Carports
• Treppen/Geländer                       Tel:  0 91 97 / 15 33    
• Balkone und vieles mehr

            info@kraussold-metallbau.de
Schweißbetrieb nach DIN EN 1090             www.kraussold-metallbau.de
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IHR PARTNER FÜR MEHR SICHERHEIT AN 13 STANDORTEN
Bad Kissingen | Bad Neustadt/Saale | Bamberg | Cham | Coburg | Erlangen | Forchheim

 Prichsenstadt | Roßtal | Schweinfurt | Würzburg-Sanderau | Würzburg-Lengfeld | Veitshöchheim

Ingenieurbüro Hofmann GmbH & Co. KG 
Hertzstraße 12 · 96050 Bamberg   0951 91221-0

 www.ibhofmann.de

» SCHADENGUTACHTEN

» UNFALLGUTACHTEN

» ARBEITSSICHERHEIT

» HAUPT- & ABGASUNTERSUCHUNG




